
Stadtgespräche Betzdorf Protokoll Projekt-Team-Sitzung                 
 

 
Projektgruppe Marke Betzdorf und Kommunikation 

Datum 16.11.2010 

Uhrzeit 18.30 Uhr 

Ort Breidenbacher Hof 

Teilnehmer siehe Anwesenheitsliste  

Schriftführer Julia Wisser 

 
Tagesordnung 

 
1. Allgemeine Themen 
Herr Brato bedankt sich bei Herrn Lepping für die gute Zusammenarbeit während der letzten drei Jahre und ist 
erfreut darüber, dass man sich innerhalb der Stadt wieder als Gemeinschaft wahrnimmt und sich Netzwerke 
gebildet haben, durch die viele Synergien erzielt worden sind. Zudem befindet er auch die Außenwirkung der 
Stadtgespräche, weit über Betzdorfs Grenzen hinaus, als gut. Die strukturellen Voraussetzungen seien 
geschaffen, um zukünftig ohne externe Betreuung die Stadtgespräche fortzuführen. Herr Brato teilte mit, dass 
Frau Wisser zukünftig Herr Leppings Aufgaben übernehmen wird.  
 

 
2. Masterplan Betzdorf 2020 
Herr Rataiczak berichtet von den Arbeiten des Team Masterplan. Am 20. November 2011 steht ein weiterer 
Workshop mit den Fraktionssprechern des Stadtrates statt. Ziel ist es, Schwerpunkte für die zukünftige 
Entwicklung herauszufinden. Das vom Team entwickelte Strategiepapier soll gemeinschaftlich weiterbearbeitet 
werden. Schnellstmöglichst erhofft man sich eine Herbeiführung eines Beschlusses, der die Verbindlichkeit dieses 
Papiers feststellt. Alle zukünftig anstehenden Maßnahmen sollen auf Konformität geprüft werden.  
 

 
3. Ortseingangsschilder 
Herr Kubalski berichtet vom Gespräch mit Herrn Classen von der Firma City Welcome. Diese Firma bietet 
Ortseingangsschilder an, die sich über Werbetafeln der ansässigen Wirtschaft finanzieren.  
Die Schilder bestehen aus vier Komponenten: städtisches touristisches Logo, Veranstaltungshinweis, Foto mit 
städtischer Sehenswürdigkeit und Partnerstädten sowie dem Werbepartner. Er betonte jedoch, dass die Option 
nicht seinen und Herrn Cherounys Vorstellungen entspricht. Sie sprechen sich weiter für die Ortseingangschilder 
ein, die sich auch nur an den Ortseingängen Betzdorfs vorstellen können, da die Ortsgemeinden sich nicht zur 
Beteilgung entschließen konnten. Herr Brato teilt mit, dass die Ortseingangschilder im kommenden Jahr die Gäste 
und Besucher sowie die Einwohner Betzdorfs an den Ortseingängen von Betzdorf willkommen heißen werden. 
Das Team möchte nun schnellstmöglichst weiterarbeiten, damit die Schilder bis zum Kreisheimattag stehen. 
Möglichst bald sollen Angebote und Genehmigungen eingeholt werden. Die Schilder sollen zudem eine 
Wechselfläche vorhalten. Damit sollen verschiedenste Veranstaltungen innerhalb der Verbandsgemeinde 
Betzdorfs beworben werden. Für die Nutzung durch Vereine etc. muss ein Nutzungskonzept erstellt werden. 
 

 
4. Sonstiges 
Frau Wisser informiert erneut darüber, dass die Anmeldung zum Kreisheimattag 2011 noch bis zum 15. 
Dezember 2010 online über die Formulare zur Standteilnahme oder zum Bühnenprogramm auf der Homepage 
www.kreisheimattag.de möglich ist. Beteiligen können sich sowohl Vereine, Verbände, Institutionen, aber auch 
Unternehmen, Künstler und Einzelpersonen. Frau Wisser schlägt vor, den Besucherstrom zu nutzen und auch die 
Arbeit der Stadtgespräche darzustellen.   
Zum Ende der Sitzung teilt Frau Wisser Fragebögen zu den Betzdorfer Stadtgesprächen aus, mit der Bitte ihr 
diese ausgefüllt zukommen zu lassen. Frau Wisser hat den Fragebogen ebenfalls per Email versendet. Die 
Rückmeldung kann per Email an julia.wisser@betzdorf.de, postalisch oder persönlich im Projektbüro (Raum 3.04 
Rathaus) erfolgen. 

 
5. Berichte aus den anderen Gruppen 
 
Gruppe Einzelhandel/Dienstleistung: 
Das Projekt Kernöffnungszeiten ist seit Mitte Oktober abgeschlossen. An alle Teilnehmer wurden Kniffelblöcke 
verteilt. Diese Blöcke werden an die Kunden, die in der Mittagszeit einkaufen, ausgegeben. Bei Kniffel handelt es 
sich um ein Würfelspiel, bei dem dieser Abreißblock zum Einsatz kommt. Bei jedem Spiel werden nur wenige 
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Seiten verwendet, so dass der Block über einen längeren Zeitraum im Haushalt verbleiben wird. Auf jedem Zettel 
wird lediglich der Hinweis auf die Mittagsöffnungszeiten (wochentags zwischen 12:00 und 14:00 Uhr geöffnet) und 
die Betzdorfer Homepage gegeben. Eine aktuelle Liste aller teilnehmenden Geschäfte findet sich auf der 
Startseite der Betzdorfer Homepage unter dem Quicklink „MittagsOFFENsive“. Rund 60 Betriebe sind an der 
Aktion beteiligt. Diese  haben ihre Teilnahme mittels eines Aufklebers an ihrer Ladentür kenntlich gemacht. Im 3-
Monatsrhythmus wird die Aktualität der Daten durch das Team geprüft. 
Herr Burghaus informiert vom Planungsstand zur Aktion „Freundliches Betzdorf“. Es haben sich, nach der 
Informationsveranstaltung am 8. September 2010 im Breidenbacher Hof, 30 Gewerbetreibende zurückgemeldet, 
die sich an „Freundliches Betzdorf“ beteiligen möchten. Um die Kosten für die Teilnehmer zu reduzieren, sind 
verschiedenen Varianten wie beispielsweise die Verkürzung des Aktionszeitraums und die Gewinnung von 
Sponsoren überlegt worden. Nach dem Weihnachtsgeschäft soll weiter am Projekt gearbeitet und um Beteiligung 
geworben werden. 
 
Gruppe Gastronomie/Kultur/Tourismus:  
 
Frau Woost berichtet, das die Ausstellung des Betzdorfer Kunstkreises „Original-Fälschung-Interpretation“,  
anlässlich des Barbarafestes, in der Galerie W15, sehr erfolgreich war. Es herrschte große Interesse und Neugier 
sowohl an der Kunst als auch an den Künstlern selbst. Die Homepage www.kunstkreis-betzdorf.de des 
Kunstkreises ist fertig. Die Künstler arbeiten bereits auf den Kreisheimattag hin und planen eine weitere 
Ausstellung. Das Team hat sich mit einem Projekt für den Kultursommer 2011 beworben. Ende Januar wird mit 
dem Bescheid gerechnet. 
 
Gruppe Vereine & Unser Miteinander: 
 
Herr Müller stellt die Idee „Vereinsschilder“ vor. Mindestens 30-40 Vereine sollen sich daran beteiligen. Ziel ist es, 
auf die Vielfalt an Vereinen in der Verbandsgemeinde Betzdorf hinzuweisen. Herr Müller stellt ein Muster aus 
Acryl in der Größe DinA4 vor. Die Kosten belaufen sich auf 20-30 € pro Schild. Für die Schilder müssen 
entsprechende Standorte in der Stadt gefunden werden. Zudem sollten alle einheitlich gestaltet werden. 
Herr Frerichs schlägt vor, dass die Position des Projektgruppensprechers neu besetzt werden soll. Frau Bleek-
Pawlak kann sich die Übernahme dieses Postens vorstellen, wenn Herr Müller und Herr Frerichs Sie weiterhin 
unterstützen. Weiteres soll in einer kleinen Runde besprochen werden. 
Die Sportlerehrung wird in diesem Jahr im Rahmen des Betzdorfer Weihnachtsmarktes am 25. November 2010 
um 19:30 Uhr im Zelt der Aktionsgemeinschaft stattfinden. 

 
Das nächste Mal treffen wir uns am 28.02.2011 um 18:30 Uhr im Breidenbacher Hof. 
 
Betzdorf, 15.01.2011, Julia Wisser 
 

 

http://www.kunstkreis-betzdorf.de/

